
Nun sind die Wahlen vorbei. In den letzten Wochen 
und Monaten war die nationale Politik im Fokus. 
Würdest du dir mehr Aufmerksamkeit für die Ge-
meindepolitik wünschen?
«Ja, in der Gemeindepolitik ist man sehr nahe an der Be-
völkerung und darf mit ihr Probleme lösen, während die 
nationale Politik sich ständig im Wahlkampfmodus befin-
det und oft sehr starke Polemik beinhaltet. 
Unser Anspruch ist, der Dorfbevölkerung die Möglichkeit 
zu bieten, sich bei uns einzubringen. Wir als SP+ informie-
ren regelmässig im info2575, auf Crossiety, pflegen den 
Austausch mit den anderen Parteien. Zudem informiert 
die Gemeinde auch auf ihrer Homepage und auf Crossie-
ty immer über aktuelle Entwicklungen. Am Schluss ver-
suchen wir, eine sachliche Zusammenarbeit mit allen zum 
Wohl von Täuffelen-Gerolfingen zu pflegen.»

«Jeder Bürger ist direkt von der Gemeindepolitik betroffen.»
Warum ist es wichtig, dass sich die Gerolfingerinnen 
und Täuffeler mindestens so stark mit der Gemeinde-
politik beschäftigen, wie mit der nationalen Politik?
«Jeder Bürger ist direkt von der Gemeindepolitik betrof-
fen. Es geht um Fragen wie: Wollen wir viele grüne Be-
gegnungsorte und mehr Sicherheit für junge und ältere 
Menschen oder viel Verkehr auf den Strassen? Wollen wir 
ein Dorf mit einer grossen Durchmischung sein oder lie-
ber Wohlhabende anziehen? Was will die Bevölkerung?»

Wenn du dir einen Wunsch erfüllen könntest, was 
würdest du dir für die Gemeinde wünschen?
«Ich fände es sinnvoll, die Jugend stärker einzubeziehen. 
Sie sind unsere Zukunft! Wir müssen eine Möglichkeit fin-
den, die Jungen einfacher teilnehmen zu lassen. Zum Bei-
spiel mit einem Ideen-Briefkasten oder einem Jugendrat.»
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